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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

Keine wesentlichen Änderungen gegenüber der früheren Kartierung. 
 
Kopierter Text aus der Vorkartierung:  
Unzugängliches Gelände des Wasserwerkes in Schnelsen mit lockerem bis dichtem Gehölzbestand WD (90%) aus 
einheimischen Laubhölzern von der niedrigen Strauchschicht bis in die hohe Baumschicht reichend. Lockere bis dichte 
Strauchschicht aus meist mittelhohen, einartigen, flächenweise abwechselnden Beständen des Berg-Ahorns, der Schwarz-
Erle, der Späten Traubenkirsche, des Feld-Ahorns und der Birke als Hauptbestandsbildner der Gehölze gebietsweise locker 
von verschiedenen, anderen Laubhölzern und einzelnen Fichten durchsetzt. Stellenweise kleine Gruppen der Hänge-Birke 
unhd der Schwarz-Erle in die niedrige Baumschicht durchgewachsen. Bereiche lockerer Behölze bzw. gehölzfreie Flächen 
gebietsweise mit dichter, ueppiger, halbruderaler Wildstaudenflur AK (10%) aus Goldrute als Hauptbestandsbildner 
abwechselnd mit flächenweise reiner Grasschicht aus Flecht-Straußgras. Im südlichen Teil des Geländes dichter 
Baumbestand aus hohen Hainbuchen, Rot-Buchen, Winter-Linden, Rot-Eichen, Hänge-Birken und Spitz-Ahornen ohne 
ausgeprägte Dominanzen.  
Nutzungsbenachbarung: Wohngebiet, Autobahn 
 
 
Wertstufe: 5 
 
Spezielle Nutzungen: Gelände des Wasserwerkes  
 
Nutzungsintensität:  
 
Vorkommende Pflanzengesellschaften: Keine Angabe 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 90 % 
2  ZH Gepflanzter Gehölzbestand (2000)   
1 2    10 % 
2  AK Halbruderale Gras- und Staudenflur (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Westlich des Autobahnkreuzes Schnelsen-Nord 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 561294 Hochwert (Y) 5944482 
Bezirk Eimsbüttel Naturraum Harksheider Geestplatte (694.25) 
Stadtteil (OT-Nr.) Schnelsen (319) Gemarkung Schnelsen (308) 
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Räumliche Lage  

Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Schnelsen, Niendorf, Lokstedt, Eidelstedt und Stellingen [ HH-2036 / Anteil: 98% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

20072 20082 6044 20 15.09.2003 K 6046 38 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Artenreich 
 Zoologisch sehr wertvoll 
 Wichtige oekologische Ausgleichsflaeche 
 bedeutsam als Rückzugsgebiet und Brutbiotop für Vögel, Insektenweide 
zoologisch bedeutsame Strukturen Blütenreiche Fluren 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten 
 Vögel 
Maßnahmen Keine weiteren Anpflanzungen. 
 Keine weiteren Anpflanzungen 
 keine Angaben - 0 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Gepflanzter Gehölzbestand (2000) Biotoptyp ZH 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Substrat: Keine Angaben, da alter B-Bogen 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 90 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Standort, Relief  
Relief Ebene 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,8 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,4 
 Reaktion schwach sauer 6,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,2 
Futterwert fast wertloses Futter 1,2 

 Wechselfeuchteanzeiger  0 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer campestre  (Feld-Ahorn) 7 X  -              

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 X  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 X  -              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 X  -              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 X  -              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 X  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 X  -              

Betula pubescens pubescens (Moor-Birke) 7 X  -              

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 X  -              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 X  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 X  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 X  -              

Epilobium spec.  (Weidenröschen) 7 X  -              

Larix decidua  (Europäische Lärche) 7 X  -              

Ligustrum vulgare  (Gemeiner Liguster) 7 X  -              

Picea abies  (Gemeine Fichte) 7 X  -              

Populus nigra  (Schwarz-Pappel) 7 X  -          2 3  3 

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 X  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 X  -              

Quercus rubra  (Rot-Eiche) 7 X  -              

Rosa spec.  (Rose) 7 X  -              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 X  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 X  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 X  -              

Solidago gigantea  (Riesen-Goldrute) 7 X  -              

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 X  -              

Spiraea spec.  (Spierstrauch) 7 X  -              

Symphyotrichum spec.  (Aster) 7 X  -              

Tilia cordata  (Winter-Linde) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

Viburnum opulus  (Gewöhnlicher Schneeball) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1 1  1 
     Anzahl Arten 31   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur (2000) Biotoptyp AK 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 10 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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